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Es ist das Duell der Frustrierten. Sowohl Serbien als auch Belgi-

en haben keine Chance mehr, sich für die Olympischen Spiele zu 

qualifizieren, besonders für die Serben ist dies ein harter Schlag. 

1992 fanden letztmals Olympische Spiele ohne die Spieler vom 

Balkan statt, Höhepunkt war zweifellos der Olympiasieg 2000 

(damals noch als Serbien & Montenegro).

Aber auch die Belgier haderten mit dem Schicksal und ihren 

vergebenen Chancen. Sowohl gegen Deutschland als auch Po-

len hatten die Belgier Satzbälle, nutzten sie aber nicht. „Wenn 

einem das auf diesem Level passiert, wird man bestraft“, sagte 

Zuspieler Matthias Valkiers treffend. 

Der EM-Vierte Bulgarien hat nur noch eine Chance. Und die ist 

verdammt gering, wenn man sich in Erinnerung ruft, wie die 

Franzosen in ihren ersten beiden Spielen aufgetreten sind. Bul-

garien muss 3:0 gegen den Europameister und Top-Favoriten 

dieser Olympia-Qualifikation gewinnen, um nach Punkten und 

Sätzen mit Frankreich gleichzuziehen. Dann würden die kleinen 

Ballpunkte entscheiden. Doch daran glauben nur die kühnsten 

(bulgarischen) Sympathisanten, sodass es sehr wahrscheinlich 

ist, dass Rio 2016 ohne den Olympia-4. von London stattfindet.

Weltmeister gegen WM-Dritter, rot-weiß gegen schwarz-rot-

gold. Im Spiel Polen gegen Deutschland entscheidet sich, wel-

ches Team der Gruppe A als Erster in das Halbfinale einzieht und 

somit womöglich den Franzosen aus dem Weg geht. Denn die-

se haben mit ihren Leistungen in der Vergangenheit und Ge-

genwart mächtig Eindruck geschunden. Das gilt aber natürlich 

auch für die die DVV-Männer und Polen.  Letztmals trafen beide 

Teams bei der WM 2014 im Halbfinale aufeinander, Polen siegte 

knapp 3:1. Behält heute erneut der Gastgeber die Oberhand?

14.00 Uhr: SRB  – BEL  

17.00 Uhr: FRA  – BUL  20.00 Uhr: POL  – GER  

DUELL DER FRUSTRIERTEN

BULGARIEN BENÖTIGT „WUNDER“ EIN ERSTES „ENDSPIEL“

Pool A

Pool B      Pool A     



Olympia-Qualifikation

Der Journalist und Volleyball-Fach-

mann Lars Becker berichtet täglich in 

einer Kolumne aus Berlin.

Wer hat beim großen Vorrunden-Finale 

zwischen Gastgeber Deutschland und 

Weltmeister Polen heute wirklich Heim-

vorteil? Das entscheiden Sie!  Mindes-

tens 1500 lautstarke polnische Fans wer-

den erwartet. Um da gegenzuhalten, 

sind Ihre Stimmbänder und Klatschpap-

pen wirklich gefragt. Beide Teams ste-

hen zwar schon im Halbfinale und kön-

nen weiter vom Olympia-Ticket für Rio 

träumen. Aber ein besonderes Spiel ist 

es trotzdem – auch für einige Spieler in 

beiden Teams. In der deutschen Auswahl 

stehen drei Spieler, die in der polnischen 

Profiliga ihr Geld verdienen. Sebastian 

Schwarz spielt bei Gdansk in einer Mann-

schaft mit dem polnischen Jungstar Ma-

teusz Mika. „Es ist schon ein spezielles 

Spiel für mich. Aber das Entscheidende 

ist, dass wir gewinnen“, sagt Schwarz 

ganz cool. Ähnlich sieht es Lukas Kampa, 

der am Donnerstag als Deutschlands 

Volleyballer des Jahres ausgezeichnete 

Legionär von Radom. Ein besonderes 

Block-Privatduell gibt es zwischen Mar-

cus Böhme und Marcin Mozdzonek, sei-

nem polnischen Teamkollegen bei Lubin. 

„Wenn ich spielen darf, frage ich meinen 

Coach, ob ich gegen meinen Freund 

Marcus blocken kann“, lautet die Kampf-

ansage von Mozdzonek. Georg Grozer 

hat übrigens auch schon in Polen aufge-

schlagen. Bei „Hammerschorsch“ ist das 

große Match ein Familienduell der be-

sonderen Art: Seine Ehefrau Violetta ist 

Polin. Mal schauen, wer von 

beiden am Ende die 

Hosen anhat…

BRÜDER IM BARTE, NATIONALSPIELER & ZDF-MANN 

POINT, SET AND MATCH  
– BECKERFoto des Tages

200 Länderspiele

Lothar Matthäus hat als Fußball Rekord-

Nationalspieler 150 Länderspiele absol-

viert. Im Volleyball wäre er damit eine 

ziemlich kleine Nummer, etliche Natio-

nalspieler weisen mehr auf. Auch Tho-

mas Klein. Der ist kein Nationalspieler, 

aber so etwas wie die gute Seele im 

„Aufbau-Kommando“ des Deutschen 

Volleyball-Verbandes. Er fungiert als 

Court Manager und ist somit für die ge-

samte Spielfläche verantwortlich. Sein 

Debüt gab er 2008 in der World League 

gegen Kuba, Höhepunkt war die erfolg-

reiche Olympia-Qualifikation 2012 in Ber-

lin. Im Spiel Deutschland gegen Polen 

hat er seinen 200. Einsatz. Und was 

wünscht er sich zum Jubiläum? „Einen 

Sieg gegen den Weltmeister und das 

Olympia-Ticket für unser Team!“ Da 

schließen wir uns dem Jubilar gerne an.

Alle Fanclubs hinter Deutschland

Es war eine logistische Meisterleistung! 

Wochen vor der Olympia-Qualifikation 

gingen zwei große Deutschland-Fahnen 

auf die Reise quer durch die Republik. 

Alle Fanclubs der Volleyball Bundesliga 

waren aufgefordert, ihre Unterschriften 

unter den Schriftzug „Wir glauben an 

Euch“ zu setzen. Das Echo war riesig und 

fand am 7. Januar seinen Höhepunkt, als 

der Fanclub Deutsche Volleyball-Natio-

nalmannschaften den DVV-Männern die 

Fahne überreichte. Nachdem dies bei 

den DVV-Frauen (leider) nicht gefruchtet 

hat, sind nun die deutschen Männer ge-

fordert. (siehe Fotos auf der Titelseite)

Turnier-Splitter



DIE GESTRIGEN ERGEBNISSE

Pool A

POL - BEL 3:0 (25-20, 30-28, 25-19)

Pool B

BUL – RUS 0:3 (20-25, 22-25, 17-25)

FRA – FIN 3:0 (25-21, 25-20, 25-16)
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POOL A

POOL B

Tabellen & Spielplan

Ehrung Teil 2

# Team Siege Punkte Sätze

1 DEUTSCHLAND 2:0 6 6:0

2 POLEN 2:0 6 6:1

3 BELGIEN 0:2 0 0:6

4 SERBIEN 0:2 0 1:6

# Team Siege Punkte Sätze

1 FRANKREICH 2:0 6 6:1

2 RUSSLAND 2:1 6 7:3

3 BULGARIEN 1:1 3 3:4

4 FINNLAND 0:3 0 1:9

Das gestrige öffentliche Training der deutschen Mannschaft be-

gann feierlich: Lukas Kampa wurde von Felix Meininghaus, Re-

dakteur des Volleyball Magazins, offiziell zum „Volleyballer des 

Jahres 2015“ gekürt, auch der Zweitplatzierte Titelverteidiger 

Georg Grozer erhielt seine Urkunde und gönnte seinem Kumpel 

den Titel. Der Drittplatzierte Jochen Schöps konnte leider nicht 

anwesend sein. Die Leser des Volleyball Magazins und der Web-

site volleyball.de wählen traditionell die besten Spieler, Kampa 

ist seit Beginn der Wahl 1979 erst der vierte Zuspieler, dem die-

se Auszeichnung zuteil wurde. Das Pendant bei den Frauen, 

Maren Brinker, wird ab Freitag da sein, um ihrem Freund Chris-

tian Fromm und den DVV-Männern die Daumen zu drücken.

DIE NÄCHSTEN SPIELE

Samstag, 9. Jan.

Halbfinale 1 (16.30 Uhr)

Halbfinale 2 (19.30 Uhr)

Sonntag, 10. Jan.

Spiel um Platz drei (13.30 Uhr)

FINALE (16.30 Uhr)


